
Menschen von der ‹Reussfähre› auf die
andere Seite brachte.

«Nun haben die Kinder ihre eigene 
Fähre, eine Seilbahnpostfähre», sagte
Klara und fand dies super.
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«Was wird wohl drin sein?», fragte mich
mein Grosskind Klara ganz aufgeregt 
und schaute nach oben in den Himmel.
«Wo?», fragte ich zurück. «Siehst du 
es denn nicht? Dort oben ist ein Seil am
Balkon befestigt und dieses führt 
über die Reuss zum Haus dort drüben.»
Da sah ich es auch. Am Seil war ein  
Be hälter befestigt und wir überlegten,
was wohl damit alles transportiert 
werden kann.
Ein Zettel? eine Süssigkeit? ein kleiner
Ge   genstand?
Plötzlich setzte sich der Behälter in  
Be we gung. In der Mitte der Reuss blieb 
er stehen. Dann fuhr er weiter und 
klickte sich am Balkon eines Hauses auf
der anderen Reussseite ein.
Wenig später kam er zurück zum 
Haus, in welchem sich das Restaurant
‹Reussfähre› befindet. 

In diesem Haus wurde ich geboren und
bin dort aufgewachsen. Mein Blick
 verschmolz für kurze Zeit mit dem Blick
des Kindes, welches bald den Behälter
öffnen würde.
Dann erzählte ich Klara, dass vor 
langer Zeit, als die St. Karli-Brücke noch 
nicht ge  baut war, ein Fährmann die

Eine kleine Quartiergeschichte

Seilbahnpost über
die Reuss
von Olga Piazza, Vorstandsmitglied QV Wächter am Gütsch

( jm) Früher oder später wird auch die Te -
lefon kabine am Kreuzstutz ihren Dienst
getan haben, weil immer weniger Leute
sie be nut zen. Es wäre aber schade, wenn
die Swiss com sie sang- und klanglos ent-
fernen würde.
Was könnten wir ihr anbieten an Weiter -
verwendungsmöglichkeiten? Wer hat eine
Idee, diesen kleinen Raum an bester Lage
zu gestalten? Der Phantasie sind keine
Grenzen gesetzt. Ein öffentlicher Bücher -
schrank kommt aber eher nicht in Fra-
ge, weil wir im Sentigarten schon einen
ha ben. Lassen Sie uns Ihre Vorschläge  

zu kom men. Wir werden sie gerne in der
nächs ten Sentipost präsentieren und der
Swisscom die beste Idee vorlegen.
Es wird eher eine Zwischennutzung als
eine dauerhafte Installation sein, da im
Zusammenhang mit der Erneuerung der
Baselstrasse auch der Kreuzstutz eine
neue Gestaltung erfahren wird.
Ihre Eingabe können Sie uns bis Ende 
De zember via Website zukommen lassen: 
www.waechter-am-guetsch.ch /kontakt
Oder per Post an QV Wächter am Gütsch,
Baselstrasse 21, 6003 Luzern.
Besten Dank!

Nächste Aktivitäten
des QV Wächter am Gütsch 

Freitag
20. Dezember 2019 
17–19 Uhr

Vorweihnächtliches Zusammensein am
Feuer im Dammgärtli
mit Glühwein/-most und Lebkuchen,
Musik und einer Geschichte (um 18 Uhr)

Gönnen Sie sich eine besinnliche Stunde
fern vom Getriebe dieser Tage!

Mittwoch
29. Januar 2020 
18 Uhr

‹Fäde zieh› im Dammgärtli

Haben Sie schon mal draussen Fondue
gegessen, über einem Holzfeuer aus
einem grossen Kessi mit langen 
Gabeln? Wohl kaum. Hier haben Sie die
Gelegen heit, es einmal zu erleben.
Der QV Wächter am Gütsch lädt in
Kooperation mit der Pfarrei St. Karl zu
einem solchen Anlass ein.
Kosten: 8 Franken, Kinder gratis.

Anmeldung bis Montagmittag, 
27. Januar 2020, im Sekretariat der
Pfarrei St. Karl: 041 229 94 00

Beide Anlässe finden bei jedem 
Wetter statt.

Freitag
7. Februar 2020
19.30 Uhr

Jahresversammlung 
des Quartiervereins Wächter
am Gütsch

im Saal des Sentitreffs
Mitglieder und QuartierbewohnerInnen
sind herzlich eingeladen.

Weitere Informationen gibt’s auf 
unserer Website: 
�www.waechter-am-guetsch.ch 

Ideen für die Telefonkabine 
am Kreuzstutz gefragt


